
 

 

Digitalisierung der „Rostocker Flotte“  
Schifffahrtsmuseum erhält Fördermittel von Neustart Kultur 
 
Die Beauftragte für Kultur und Medien (BKM) stellt mit dem Rettungs- und Zukunftsprogramm NEUSTART 
KULTUR der Deutschen Digitalen Bibliothek für das Projekt „Nutzerorientierte Neustrukturierung der 
Deutschen Digitalen Bibliothek“ Fördermittel zur Verfügung. Eine Zuwendung in Höhe von 16.525,- € erhielt 
in diesem Jahr auch das Schifffahrtsmuseum Rostock. Das Museum verwaltet die Maritime Sammlung der 
Stadt Rostock.  
 
Im geförderten Projekt „Von Rostock in die Welt“ werden ausgewählte Sammlungsbereiche bearbeitet. Die 
"Rostocker Flotte des 19. Jahrhunderts" – Schiffsporträts/Kapitänsbilder, Schiffsmodelle und Fotoalben zu 
Schiffbauprojekten – wird digitalisiert. Dazu werden die Objekte hochwertig fotografiert und alle Daten in 
einem Programm erfasst.  
 
Außerdem können zwei Sammlungen neu erschlossen werden: Zum einen der Nachlass des kürzlich 
verstorbenen Grafikers Jochen Bertholdt. Zu den wichtigsten Werken von Bertholdt zählen das bereits in 8. 
Auflage erschienene Buch "Schiffe und Schifffahrt von Morgen", bei dem er die vollständige Illustration, das 
Layout sowie die Gesamtgestaltung übernahm. Weitere bekannte Bücher sind Express ins dritte Jahrtausend 
und Atlas Weltmeer. Von Bertholdt wurden 134 Briefmarken entworfen, davon 125 durch die Deutsche Post 
der DDR sowie neun durch die Deutsche Bundespost und die Deutsche Post AG. Zum zweiten gilt es, den 
Nachlass des Pressesprechers des Kombinats Schiffbau der DDR, Dieter Strobel, weiter zu erschließen. 
Insbesondere die repräsentativen, hochwertigen Fotoalben der Rostocker Werften sollen nun im zu 
fördernden Projekt digitalisiert werden.  
 
Mit der Erschließung und Veröffentlichung dieser maritimen Sammlungen geht im kommenden Jahr erstmals 
ein Überblick zu Schifffahrts- und Schiffbaugeschichte an der Ostseeküste zwischen 1800 und 1989 online. 
 
Die Berliner Sammlungsfotografen, drei Rostocker Historiker und ein Informatiker unterstützen dabei das 
Rostocker Schifffahrtsmuseum.  
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